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Lörincis Bürgermeister Zoltan Vig (Mitte) überreichte Bgm.Johannes Gaderer (links) und dessen Vorgänger Prof. Dr. 
Reinhold Humer (rechts) die Ehrenbürgerurkunde.                                                                                Foto: August Schwertl

Ehrenbürgerwürde für
Lorenzer Bürgermeister

Beim Stadtfest der Partnergemeinde 
Lörinci wurde Bürgermeister Johan-
nes Gaderer und seinem Vorgänger 
Prof. Dr. Reinhold Humer die Eh-
renbürgerwürde verliehen. Auszeich-
nungen erhielten auch der ehemalige 
langjährige Lorenzer Vizebürgermeis-
ter August Schwertl sowie Stefan 
Eibensteiner, der von 1985 bis 2011 
Amtsleiter der Verwaltungsgemein-
schaft gewesen ist.
Im Beisein zahlreicher Ehrengäste 
wurde mit diesem feierlichen Akt die 
im Jahr 2007 besiegelte Partnerschaft 
zwischen Lörinci und St. Lorenz ge-
festigt. Gaderer und Humer hoben in 

ihren Dankesworten die ausgezeich-
nete Kooperation zwischen den beiden 
Gemeinden hervor und versicherten 
ihrem ungarischen Gegenüber Zoltan 
Vig, dass die Partnerschaft auch wei-
terhin mit Leben erfüllt sein wird.
Lörinci feiert 750-Jahre,
St. Lorenz feiert mit
Gelegenheit dazu besteht bereits Mitte 
Oktober, wenn Lörinci sein 750-jäh-
riges Bestehen feiert (12. - 15. 10.). 
Eine Delegation aus St. Lorenz, der 
Abordnungen des TV D´Stoawandla 
ebenso angehören wie Prangerschüt-
zen und Gemeindevertreter, werden 
das Jubiläum mitbegehen.

Ein Blick in
die Zukunft

der Mobilität
Am Montag, 18. September, 19 
Uhr, wird im Vereinsheim St. Lo-
renz der Masterplan zur Zukunft der 
Mobilität vorgestellt. Verkehrsex-
perte Dr. Günther Penetzdorfer 
hat im Auftrag der Leaderregion 
Fuschlsee-Mondsee geforscht, wie 
moderne Mobilitätssysteme, im 
Speziellen Mitfahrdienste, aufge-
baut und kundenfreundlich gestaltet 
werden können. Ziele sind, die Le-
bensqualität zu steigern, Kosten zu 
senken und die Umwelt zu schonen.
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Jung und alt, inklusive Hund, nahmen die Via-Nova-Pilgerwanderung unter 
der Führung von Pilgerwegbegleiter Franz Muhr von der Hilfbergkirche zur 
Kirche St. Lorenz in Angriff. Auf die Beine gestellt wurde die Wanderung von 
Kulturausschuss und Fairtrade-Arbeitskreis unter Leitung von Peter Hiller bzw. 
Mag. Bernadette Märzinger. Entlang des Weges machten Schautafeln, die von 
Mittelschülern der SMS Mondsee geschaffen worden waren, auf Inhalt und 
Ziel von Fairtrade (= Fairer Handel) aufmerksam. Am Ziel beim Vereinsheim 
gab es Fairtrade-Produkte als Stärkung (s. Bild).		  	  Foto: privat

Stärkung mit Fairtrade-Produkten

Zwei neue Fahrzeuge für FF Keuschen

Doppelten Grund zum Feiern hatte die FF Keuschen: Ein Kommandofahrzeug 
und ein Kleinlöschfahrzeug (Re.) wurden gesegnet. 	  Foto: FF Keuschen

Die bisher einzige Fahrzeug-Neuan-
schaffung der FF Keuschen im Jahr 
1975, das Löschfahrzeug Mercedes-
Unimog, wurde nach mehr als 42-jäh-
riger Einsatzzeit ausgetauscht und 
durch ein neues, bei der Fa. Rosen-
bauer aufgebautes Kleinlöschfahrzeug 
mit Allradantrieb (Mercedes 519) er-
setzt. Dieses verfügt trotz kompakter 
Bauweise über die notwendigen Ge-
rätschaften, u. a. über eine leistungs-
starke Tragkraftspritze, ein Strom-
aggregat bis hin zum ausfahrbaren 
Lichtmast.
Ebenso konnte das Kommandofahr-
zeug, das vor 17 Jahren bereits ge-
braucht erworben worden war, durch 
ein neues (Mercedes-Benz, Vito 4x4) 
ersetzt werden. Diese Anschaffung 
wird neben seiner Einsatzbestimmung 
auch für den sicheren Transport der 
Bewerbs- und Jugendgruppe zu Be-
werben eingesetzt.
Beide Fahrzeuge wurden im Rahmen 
einer Feldmesse gesegnet. In der Run-
de der Anwesenden konnten Komman-
dant Fritz Pöllmann und Bürgermeis-
ter Johannes Gaderer Landesrat Elmar 
Podgorschek, Landesfeuerwehrkom-
mandant Wolfgang Kronsteiner, viele 
Feuerwehrkameraden und Gemeinde-

bürger begrüßen. 
„Neuanschaffungen wie diese sind 
nicht alltäglich und bestätigen die 
ausgezeichnete Arbeit der Feuerwehr-
männer“, hob Kommandat Fritz Pöll-
mann das Engagement seiner Kamera-
den hervor. Der Gemeinde St. Lorenz 
dankte er nochmals für die wirklich 
gute Zusammenarbeit, die laufende 
Unterstützung und die Mitfinanzie-
rung der Vorhaben.
Erfolge bei den Bewerben
Auch 2017 wurde durch Jugendgrup-
pe und Aktiv-Bewerbsgruppe fleißig 

trainiert und erfolgreiche Bewerbe 
gelaufen. Den Abschluss bildete beim 
Landesbewerb in Mauerkirchen das 
Erreichen der Leistungsabzeichen.
Beachtlich ist die Leistungssteigerung 
der Jugendgruppe, die in der 1. Klas-
se unter Jugendbetreuer Alois Widl-
roither jun. mit Unterstützung der 
Jugendhelfer Anna-Maria Pöllmann 
und Emanuel Kroiss einige Spitzen-
plätze und Pokale nach Hause bringen 
konnte. Herausragend der zweite Platz 
beim Bezirksbewerb Silber in Vöckla-
bruck und die dritten Plätze bei den 
Abschnittsbewerben Silber in Ober-
hofen/Mondsee und Bronze in Fran-
kenmarkt und weitere 4. und 5. Plätze.
Hervorzuheben ist der 3. Rang der 
Jugend in der Abschnittswertung und 
der damit verbundene Aufstieg in die 
höchste Liga - die Bezirksliga für 
2018.
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Am 15. Oktober wird gewählt. Un-
sere „Amtliche Wahlinformation“ er-
leichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und uns. 
Wir möchten unsere BürgerInnen bei 
der bevorstehenden Nationalratswahl 
optimal unterstützen. Deshalb werden 
wir Ihnen Ende September eine „Amt-
liche Wahlinformation - Nationalrats-
wahl 2017“ zustellen. Achten Sie da-
her bei all der Papierflut, die anlässlich 
der Wahl bundesweit verschickt wird, 
besonders auf diese Mitteilung.
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 

Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte unter www.wahlkartenan-
trag.at, einen schriftlichen Wahlkar-
tenantrag mit Rücksendekuvert sowie 
einen Strich-Code für die schnellere 
Abwicklung bei der Wahl selbst (für 
das Wählerverzeichnis).
Drei Wege
zur Wahlkarte
Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt (Amt-
liche Wahlinformation) mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil wir nicht mehr langwierig im 
Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, beantragen 
Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das 
Service in unserer „Amtlichen Wahl-
information“, weil dieses personali-
siert ist. Drei Möglichkeiten der Bean-
tragung: Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. Mit dem personalisierten 
Code auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtlichen Wah-
linformation“ können Sie rund um 
die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen.
Neues Wahllokal im
Landhotel Eichingerbauer
Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte frühzeitig! Wahlkarten 
können nicht telefonisch beantragt 
werden! Der letztmögliche Zeitpunkt 
für schriftliche und Online-Anträge 
ist der 11. Oktober 2017. Je nach An-
tragsart erfolgt die Zustellung zumeist 
mittels eingeschriebener Briefsendung 
auf Ihre angegebene Zustelladresse. 
Die Wahlkarte muss spätestens am 
15. Oktober 2017, 17 Uhr, bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde ein-
langen. Sie haben die Möglichkeit, die 
Wahlkarte am Wahltag bei jedem ge-
öffneten Wahllokal abzugeben.
Die Sprengel-Wahllokale für St. Lo-
renz sind das Gasthaus Drachen-
wand (Sprengel 1), neu das Landhotel 
Eichingerbauer (Sprengel 2, früher 
Aichingerwirt) und der Seegasthof 
Weiße Taube (Sprengel 3). Die Wahl-
lokale sind am Sonntag, 15.Oktober, 
von 8 - 13 Uhr geöffnet. Nicht verges-
sen: Identitätsnachweis (Pass, Perso-
nalausweis o. ä.) mitbringen!

Wahlkarte für die Nationalratswahl 
am 15. Oktober rechtzeitig beantragen
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Das Mondseeland
ist in Bewegung

Am Samstag, 14. Oktober, veranstal-
ten die Gesunden Gemeinden den 
Aktionstag „Bewegtes Mondsee-
land“ in der Volksschule Tiefgraben/
St. Lorenz (9 - 16 Uhr). Angeboten 
werden kostenlose Schnupperkurse 
und Workshops rund um das Thema 
Bewegung für alle Bewohner/innen 
des Mondseelandes. Mit Yoga, Qi 
Gong und Smovey über Bauchtanz 
und NIA bis hin zu Sturzvorbeugung 
„Ein starker Rücken“ u.v.m. ist für 
alle etwas dabei. Eigene Kinderwork-
shops mit viel Action, Spaß und Mu-
sik sorgen für eine entspannte Teil-
nahme der Eltern. Für eine gesunde 
Stärkung zwischendurch inkl. Fair-
Trade-Produkten ist gesorgt.

Gefahren und Risiken
von Handy und www

„Was machen unsere Kinder im In-
ternet und am Handy“ lautet der Titel 
eines Vortrages am Montag, 25. Sep-
tember, 19 Uhr, im TechnoZ Mond-
seeland. SaferInternet-Trainerin Re-
gina Edthaler referiert über Chancen, 
Gefahren und Risiken der neuen Me-
dien und gibt auch Tipps über einen 
sinnvollen Umgang. Eintritt: € 4,--

Am Freitag, 6. Oktober, 15 - 19 Uhr, 
findet in der Volksschule Tiefgraben/
St. Lorenz der Photovoltaik-Tag statt. 
Anlass ist die Inbetriebnahme der PV-
Anlage in der Schule, für alle Interes-
sierten gibt es zwei Vorträge und alle 
Infos rund um Photovoltaik und So-
larenergie. Veranstalter sind die Ge-
meinden Tiefgraben und St. Lorenz, 
die Leaderregion FUMO und die Kli-
ma- und Energiemodellregion.

Am 6. 10. ist PV-Tag
in der VS TiLo

Tanzen ab der Lebensmitte
Am Montag, 18. September, 14 Uhr, 
startet im Gasthaus Weiße Taube der 
Kurs „Tanzen ab der Lebensmitte“. 
Getanzt werden Einzel- und Paartän-
ze, Formations- und Mehrpaartänze 
aus aller Welt. Teilnehmen können 
sowohl Einzelpersonen als auch Paa-

re, die Lust am Tanzen haben. Vor-
kenntnisse sind nicht notwendig.
Info bei Tanzleiterin Christine Ell-
mauer (Tel. 06232 5290; Mail: 
ch.ellmauer@aon.at) oder Marianne 
Rieger (Tel. 06232 7233, Mail: rieger.
marianne@gmail.com).


